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Bekanntmachungen 

Vereinfachte Umlegung „Weg in der Aue 

35“ 

 

 

1. Der Beschluss über die Vereinfachte 

Umlegung „Weg in der Aue 35“ vom 

20.10.2025 ist am 24.02.2026 

unanfechtbar geworden. 

 

2. Mit dieser Bekanntmachung wird nach 

§ 83 Abs. 2 des Baugesetzbuches (BauGB) 

in der Fassung der Bekanntmachung vom 

3. November 2017 (BGBl. I S. 3634) der 

bisherige Rechtszustand durch den in dem 

Beschluss über die Vereinfachte Umlegung 

vorgesehenen neuen Rechtszustand 

ersetzt. Die einem Grundstück zugeteilten 

Grundstücksteile oder Grundstücke 

werden so wie sie stehen und liegen, 

Bestandteil dieses Grundstücks. 

 

Die dinglichen Rechte an diesem 

Grundstück erstrecken sich auf die 

zugeteilten Grundstücksteile und 

Grundstücke. 
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3. Mit dieser Bekanntmachung werden die 

neuen Eigentümer*innen in den Besitz der 

zugeteilten Grundstücksteile oder 

Grundstücke eingewiesen. 

 

4. Soweit im Beschluss über die Vereinfachte 

Umlegung für den Einzelfall nicht 

ausdrücklich etwas anderes bestimmt ist, 

hat die Bekanntmachung auch folgende 

Wirkungen: 

 

4.1. Das Eigentum an den ausgetauschten oder 

einseitig zugeteilten Grundstücksteilen und 

Grundstücken geht lastenfrei auf die neuen 

Eigentümer*innen über. 

 

4.2. Nutzungen, Lasten und Gefahren der zu-

geteilten Grundstücke gehen ebenfalls auf 

die neuen Eigentümer*innen über. 

 

4.3. Mit dieser Bekanntmachung werden die im 

Beschluss über die Vereinfachte Umlegung 

festgesetzten Geldleistungen fällig. 

Dinglich Berechtigte, deren Rechte durch 

den Beschluss über die Vereinfachte 

Umlegung beeinträchtigt werden, sind 

insoweit auf den Geldanspruch der 

Eigentümer*innen angewiesen. 

 

5. Die Umlegungsstelle veranlasst die 

Berichtigung des Grundbuchs und des 

Liegenschaftskatasters bei den 

zuständigen Behörden.  

Unschädlichkeitszeugnisse sind nicht 

erforderlich. 

 

6. Rechtsbehelf: 

Gegen diese Bekanntmachung ist innerhalb 

einer Frist von einem Monat nach 

Bekanntgabe der Widerspruch zulässig. 

Der Widerspruch ist beim Magistrat der 

Stadt Kassel -Umlegungsstelle- 

(Liegenschaftsamt), Fünffensterstraße 5, 

34117 Kassel, Erdgeschoss zu erklären. 

Der Widerspruch soll einen bestimmten 

Antrag enthalten, die Beschwerdepunkte 

sowie die zur Begründung dienenden 

Tatsachen und Beweismittel sollen 

angegeben werden. Wird die Frist durch 

das Verschulden eines Bevollmächtigten 

oder eines Vertretenden versäumt, so wird 

dieses Verschulden dem Vertretenen 

zugerechnet. 

 

Stadt Kassel - Magistrat - 

- Umlegungsstelle - 

Verlust eines Dienstausweises 

DIENSTAUSWEIS 

 

Nachstehender Dienstausweis ist 

verlorengegangen und wird daher für ungültig 

erklärt: 

 

Ausweis-Nr. 048267/1 

 

ausgestellt für Frau Silvia Krägelius 

am 5. April 2017 (gültig bis 4. April 2027). 

 

Magistrat der Stadt Kassel 

 

Im Auftrag 

 

Sabine Rieger 

Verlust eines Dienstausweises 

DIENSTAUSWEIS 

 

Nachstehender Dienstausweis ist 

verlorengegangen und wird daher für ungültig 

erklärt: 

 

Ausweis-Nr. 300759/1 

 

ausgestellt für Herrn Jannes Pitz 

am 18. April 2023 (gültig bis 17. April 2033). 

 

Magistrat der Stadt Kassel 

 

Im Auftrag 

 

Sabine Rieger 
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Bebauungspläne 

Bebauungsplan Nr. VIII/14 „Nordshausen 

Nord“ 

Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses. 

 

 

Geltungsbereich A des Bebauungsplanes: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Geltungsbereich B – externe Kompensation: 

 

 
 

 

 

 

Geltungsbereich C – externe Kompensation: 

 

 
 

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt 

Kassel hat am 02.02.2026 den Bebauungsplan 

der Stadt Kassel Nr. VIII/14 „Nordshausen 

Nord“ als Satzung beschlossen. Gemäß § 10 

Abs. 3 des Baugesetzbuches (BauGB) in der 

Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 

(BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch Artikel 

5 des Gesetzes vom 22.12.2025 (BGBl. 2025 I 

Nr. 348), tritt der Bebauungsplan mit dieser 

Bekanntmachung in Kraft. Der in Kraft gesetzte 

Bebauungsplan mit seiner Begründung und der 

„Zusammenfassenden Erklärung“ nach § 10a 

Abs. 1 BauGB kann im Internet auf der Seite der 

Stadt Kassel eingesehen werden. 

www.kassel.de 

Menü: Daten und Karten 

-Rechtsverbindliche Bebauungspläne- 

 

Die rechtsverbindlichen Bebauungspläne sowie 

die im Bebauungsplan genannten DIN-

Vorschriften können auch nach 

Terminvereinbarung während der 

Dienststunden an unten genannter Adresse von 

jedermann eingesehen werden. 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.kassel.de/
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Kontaktdaten: 

Telefon: 

Hr. Lindemann, Telefon: 0561/787-6166 

E-Mail: 

martin.lindemann@kassel.de 

oder stadtplanung@kassel.de 

Adresse: 

Rathaus 2 

Abteilung Stadtplanung 

Friedrich-Ebert-Straße 160 

34119 Kassel 

 

Hinweise: 

Es wird darauf hingewiesen, dass eine nach § 

214 Abs. 1 Satz1 Nr. 1-3 des BauGB in der oben 

angegebenen Fassung beachtliche Verletzung 

der dort bezeichneten Verfahrens- und 

Formvorschriften, ebenso wie eine unter 

Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche 

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 

des Bebauungsplanes und des 

Flächennutzungsplanes und nach § 214 Abs. 3 

Satz 2 beachtliche Mängel des 

Abwägungsvorgangs, dann unbeachtlich 

werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 

seit dieser Bekanntmachung schriftlich 

gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 

worden sind. Der die Verletzung begründende 

Sachverhalt ist darzulegen. Satz 1 gilt 

entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a 

beachtlich sind. Auf die Vorschriften des § 44 

Abs. 3, Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 des BauGB in 

der o. a. Fassung über die Entschädigung von 

durch den Bebauungsplan eintretenden 

Vermögensnachteilen, sowie über die Fälligkeit 

und das Erlöschen entsprechender 

Entschädigungsansprüche, wird hingewiesen. 

 

Stadtplanung, Bauaufsicht und Denkmalschutz 

 

 

Stellenausschreibungen der 

Stadtverwaltung 

Dozentin / Dozent (w/m/d) für das Fach 

Musikpädagogik 

Die Stadt Kassel ist mit ca. 208.000 

Einwohnerinnen und Einwohnern das Zentrum 

in Nordhessen und Deutschlands glücklichste 

Großstadt. Wir gehören zu den größten 

Arbeitgebern dieser Region und verstehen uns 

als modernes Dienstleistungsunternehmen, 

dessen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sich 

freundlich und kompetent um die Belange der 

Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt 

kümmern. 

 

Wir suchen zum 1. Oktober 2026 für 

das Kulturamt - Abteilung Musikakademie der 

Stadt Kassel „Louis Spohr“ ‐ eine Dozentin / 

einen Dozenten (w/m/d) für das Fach 

Musikpädagogik mit einer Lehrverpflichtung 

von bis zu 28 Semesterwochenstunden (zu je 45 

Minuten) zuzüglich Zusammenhangstätigkeiten 

(entspricht Vollzeit). 

 

Musik als Beruf, Musik als Bereicherung des 

kulturellen Lebens – für beides steht die 

Musikakademie der Stadt Kassel „Louis Spohr“. 

Wir bieten eine künstlerische Ausbildung auf 

höchstem Niveau verbunden mit einer 

individuellen und persönlichen Betreuung und 

verstehen uns als Ort gelebter und gelingender 

Integration. 

 

Als staatlich anerkannte Berufsakademie für 

Musikberufe (University of Cooperative 

Education) mitten in Deutschland verfügen wir 

über ein modernes, praxisorientiertes und 

duales Studienangebot, das auf die Aufnahme 

einer professionellen Tätigkeit als 

Musikschullehrerin/Musikschullehrer 

beziehungsweise als freiberufliche 

Musikerin/freiberuflicher Musiker vorbereitet. 

Das Studienangebot wurde nach den Vorgaben 

der Kultusministerkonferenz und des Deutschen 

Hochschulrats akkreditiert und umfasst einen 

international anerkannten Studiengang mit dem 

Abschluss „Bachelor of Music“, ein 

mailto:martin.lindemann@kassel.de
mailto:stadtplanung@kassel.de
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Jungstudienprogramm sowie einen 

Weiterbildungslehrgang „Musikvermittlung in 

der Kindertagesstätte“. 

 

Ihre Aufgaben  

• Lehrtätigkeit im musikpädagogisch‐

wissenschaftlichen Studienbereich des 

Bachelorstudiengangs Instrumental‐ und 

Gesangspädagogik 

• Koordinieren der 

Lehrveranstaltungsangebote des 

Fachbereichs Musikpädagogik 

(„Musikalisches Lehren und Lernen“, 

„Fachdidaktik“ und „Lehrpraxis“) sowie 

„Wissenschaftliches Arbeiten“, 

„Bachelorarbeit“ und „Musizierpraxis“ 

• Kooperieren mit den Musikschulen und 

dem Deutschen Tonkünstlerverband 

Nordhessen in Bezug auf Hospitations‐ 

und Unterrichtspraktika der Studierenden 

• Beraten von Studierenden  

• fachliches Unterstützen der Bibliothek der 

Musikakademie 

 

Sie möchten gern mehr erfahren? Dann nutzen 

Sie die Gelegenheit und suchen den Kontakt zu 

Dr. Peter Gries, Kulturamt, Telefon 0561 787 

4189. 

 

Ihr Profil 

• abgeschlossenes wissenschaftliches 

Hochschulstudium (Master oder Diplom) 

im Studiengang Instrumental‐/ 

Gesangspädagogik oder in einem 

vergleichbaren Studiengang 

• eine Promotion ist von Vorteil 

• Unterrichts‐ und gegebenenfalls 

Leitungserfahrung im musikpädagogischen 

Bereich, sowohl an Hochschulen als auch 

an Musikschulen 

• pädagogische und didaktische Kompetenz 

sowie Freude an der Arbeit mit 

Studierenden 

• Bereitschaft, in den Kollegialorganen der 

Musikakademie mitzuwirken  

 

 

 

 

Unser Angebot 

Sie erhalten Entgelt bis zur Entgeltgruppe 13 

nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 

Dienst (TVöD). 

 

Um Beruf und Familie zu vereinen, bieten wir 

vielfältige Formen der Teilzeitbeschäftigung 

sowie grundsätzlich die Möglichkeit der 

Nutzung des Mobilen Arbeitens an. Jedoch ist 

Flexibilität in der Gestaltung der Arbeitszeit 

erforderlich. Mit dem attraktiven Jobticket 

können Sie vergünstigt das Deutschlandticket 

nutzen. 

 

Wir möchten den Frauenanteil in diesem 

Berufsfeld erhöhen, daher sind Bewerbungen 

von Frauen besonders erwünscht. 

 

Wir werden schwerbehinderte Bewerberinnen 

und Bewerber bei gleicher Qualifikation 

besonders berücksichtigen. Weiterhin verfolgen 

wir das Ziel der Chancengleichheit und freuen 

uns über Bewerbungen unabhängig von Ihrer 

Nationalität und Herkunft. 

 

Wenn Sie zu den Voraussetzungen Ihrer 

Bewerbung oder zu unserem Angebot Näheres 

erfahren möchten, können Sie sich gerne an 

Lisa Sattler, Personal‐ und Organisationsamt, 

Telefon 0561 787 1418, wenden. 

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Bitte beachten Sie, dass Sie sich auf diese 

Stellenausschreibung ausschließlich über das 

auf dieser Internetseite bereitgestellte Online‐

Bewerbungsformular bewerben können. Bitte 

lesen Sie vorab die  Hinweise für Ihre 

Bewerbung. 

 

Informationen zur Musikakademie „Louis 

Spohr“ finden Sie 

unter  www.kassel.de/musikakademie 

 

Bewerbungsschluss ist der 31. März 2026 

 

 

 

 

 

https://www.kassel.de/buerger/rathaus_und_politik/arbeit-und-ausbildung-bei-der-stadt/stellenangebote/bewerbungshinweise.php
https://www.kassel.de/buerger/rathaus_und_politik/arbeit-und-ausbildung-bei-der-stadt/stellenangebote/bewerbungshinweise.php
https://www.kassel.de/musikakademie
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Medizinische Fachangestellte / 

Medizinischer Fachangestellter (w/m/d) 

Die Stadt Kassel ist mit ca. 208.000 

Einwohnerinnen und Einwohnern das Zentrum 

in Nordhessen und Deutschlands glücklichste 

Großstadt. Wir gehören zu den größten 

Arbeitgebern dieser Region und verstehen uns 

als modernes Dienstleistungsunternehmen, 

dessen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sich 

freundlich und kompetent um die Belange der 

Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt 

kümmern. 

 

Wir suchen für das Gesundheitsamt Region 

Kassel – Amtsärztlicher Dienst, Außenstelle 

Hofgeismar ‐ eine Medizinische Fachangestellte 

/ einen Medizinischen Fachangestellten 

(w/m/d). 

 

Die Stelle ist mit der Hälfte der regelmäßigen 

wöchentlichen Arbeitszeit (19 Stunden und 30 

Minuten) zu besetzen. 

 

Das Gesundheitsamt Region Kassel ist ein 

leistungsfähiger Gesundheitsdienstleister für 

die bevölkerungsbezogene Gesundheit. Unter 

einem Dach arbeitet ein kollegiales Team aus 

den Bereichen Medizin und Umweltmedizin, 

Soziale Arbeit, Hygiene, Selbsthilfe und 

Verwaltung gemeinsam für eine gesunde 

Region Kassel. Gesundheitsschutz, 

Gesundheitsförderung und gesundheitliche 

Chancengleichheit sind die großen Aufgaben 

des Öffentlichen Gesundheitsdienstes, für die 

wir uns hier in der Region Kassel täglich 

einsetzen. 

 

Ihre Aufgaben  

• Erledigen von Schreib‐ und 

Sekretariatsarbeiten inklusive des 

Organisierens der Außenstelle für die 

Sprechstunden des Amtsärztlichen, 

Kinder‐ und Jugendärztlichen sowie 

Sozialpsychiatrischen Dienstes 

 

 

 

 

• Wahrnehmen von Aufgaben einer 

Medizinischen Fachangestellten / eines 

Medizinischen Fachangestellten, z. B. 

Durchführen von Seh‐ und Hörtests sowie 

Tätigkeiten im Rahmen von 

Schuleingangsuntersuchungen 

• Belehren von Personen im Umgang mit 

Lebensmitteln nach dem 

Infektionsschutzgesetz, ggf. auch 

außerhalb der regulären Arbeitszeiten 

• Erledigen von Aufgaben für den 

Arbeitskreis Jugendzahnpflege 

 

Sie möchten gern mehr erfahren? Dann nutzen 

Sie die Gelegenheit und suchen den Kontakt zu 

Dr. Ariane Dyarmand, Gesundheitsamt Region 

Kassel, Telefon 0561 787 1927. 

 

Ihr Profil 

• abgeschlossene Ausbildung als 

Medizinische Fachangestellte / als 

Medizinischer Fachangestellter oder eine 

vergleichbare Qualifikation 

• Erfahrung im Erledigen allgemeiner 

Verwaltungs‐ und Bürotätigkeiten 

• Erfahrung und Freude im Umgang mit 

Patientinnen und Patienten 

• Fahrerlaubnis der Klasse B und die 

Bereitschaft, den eigenen PKW für 

dienstliche Zwecke zu nutzen 

 

Unser Angebot 

Sie erhalten Entgelt bis zur Entgeltgruppe 6 

nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 

Dienst (TVöD). 

 

Um Beruf und Familie zu vereinen, bieten wir 

vielfältige Formen der Teilzeitbeschäftigung 

sowie grundsätzlich die Möglichkeit der 

Nutzung des Mobilen Arbeitens an. Mit dem 

attraktiven Jobticket können Sie vergünstigt 

das Deutschlandticket nutzen. 

 

Wir werden schwerbehinderte Bewerberinnen 

und Bewerber bei gleicher Qualifikation 

besonders berücksichtigen. Weiterhin verfolgen 

wir das Ziel der Chancengleichheit und freuen 

uns über Bewerbungen unabhängig von Ihrer 

Nationalität und Herkunft. 
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Wenn Sie zu den Voraussetzungen Ihrer 

Bewerbung oder zu unserem Angebot Näheres 

erfahren möchten, können Sie sich gerne an 

Jasmin Dilcher, Personal‐ und 

Organisationsamt, Telefon 0561 787 2502, 

wenden.  

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Bitte beachten Sie, dass Sie sich auf diese 

Stellenausschreibung ausschließlich über das 

auf dieser Internetseite bereitgestellte Online‐

Bewerbungsformular bewerben können. Bitte 

lesen Sie vorab die  Hinweise für Ihre 

Bewerbung. 

 

Bewerbungsschluss ist der 8. März 2026 

Mehrere Sachbearbeiterinnen / 

Sachbearbeiter im Bereich Wirtschaftliche 

Jugendhilfe (w/m/d) 

Die Stadt Kassel ist mit ca. 208.000 

Einwohnerinnen und Einwohnern das Zentrum 

in Nordhessen und Deutschlands glücklichste 

Großstadt. Wir gehören zu den größten 

Arbeitgebern dieser Region und verstehen uns 

als modernes Dienstleistungsunternehmen, 

dessen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sich 

freundlich und kompetent um die Belange der 

Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt 

kümmern. 

 

Wir suchen für das Jugendamt – Abteilung 

Allgemeine Soziale Dienste ‐ mehrere 

Sachbearbeiterinnen / Sachbearbeiter im 

Bereich Wirtschaftliche Jugendhilfe (w/m/d). 

 

Die Stellen sind teilweise unbefristet und 

teilweise befristet zu besetzen. 

 

Das Sachgebiet Wirtschaftliche Jugendhilfe, 

Erziehungshilfe der Abteilung Allgemeine 

Soziale Dienste des Jugendamtes sorgt für das 

sachgerechte und rechtssichere Umsetzen der 

finanziellen Leistungen nach dem 

Sozialgesetzbuch – Achtes Buch (SGB VIII). Im 

Mittelpunkt stehen dabei verwaltende 

Aufgaben.  

 

Die Tätigkeit erfordert ein gutes Verständnis für 

rechtliche, organisatorische und finanzielle 

Zusammenhänge innerhalb der 

Jugendhilfeverwaltung. 

 

Ihre Aufgaben  

• Prüfen der sachlichen und örtlichen 

Zuständigkeiten, u.a. nach den §§ 86 ff. 

SGB VIII  

• Beraten und Besprechen mit den 

Kolleginnen und Kollegen der Regionalen 

Arbeitsgruppen der Abteilung Allgemeine 

Soziale Dienste des Jugendamtes sowie 

Teilnehmen an den Kollegialen Beratungen 

und Entscheidungen 

• Prüfen und Zahlbarmachen der Leistungen 

der Hilfen zur Erziehung 

• Überprüfen der Einkommenssituation der 

Eltern sowie Berechnen der Kostenbeiträge 

• Geltendmachen von Drittleistungen wie 

Kindergeld, Berufsausbildungsbeihilfe, 

BAföG, Renten usw. 

• Überprüfen von Ansprüchen gegenüber 

anderen Kostenträgern 

• Mitwirken im 

Fachdienst Eingliederungshilfe (Zuständigk

eit klären und Prüfen der 

Teilnahmebeeinträchtigung) 

• Bearbeiten der jugendhilferechtlichen 

Angelegenheiten der minderjährigen 

unbegleiteten Ausländerinnen und 

Ausländer 

• Prüfen und Bewilligen von 

Eingliederungshilfen nach § 35a SGB VIII 

 

Sie möchten gern mehr erfahren? Dann nutzen 

Sie die Gelegenheit und suchen den Kontakt zu 

Lorena Rueda Florido, Jugendamt, Telefon 0561 

787 5690. 

 

Ihr Profil 

• abgeschlossene/s 

‐ Studium (Bachelor bzw. Diplom) der 

Fachrichtung „Allgemeine Verwaltung“, 

‐ Weiterbildung zur 

Verwaltungsfachwirtin bzw. zum 

Verwaltungsfachwirt oder 

eine vergleichbare Qualifikation 

 

https://www.kassel.de/buerger/rathaus_und_politik/arbeit-und-ausbildung-bei-der-stadt/stellenangebote/bewerbungshinweise.php
https://www.kassel.de/buerger/rathaus_und_politik/arbeit-und-ausbildung-bei-der-stadt/stellenangebote/bewerbungshinweise.php
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• gute Kenntnisse der rechtlichen 

Grundlagen, insbesondere des SGB VIII 

• Grundkenntnisse in den angrenzenden 

Rechtsgebieten (SGB I, SGB II, SGB IX, SGB 

XII und Asylbewerberleistungsgesetz 

(AsylbLG)) sind wünschenswert 

• Fähigkeit zum Umgang auch mit 

schwieriger Klientel 

• Einfühlungsvermögen in die Lebenswelten 

von Kindern und Jugendlichen 

 

Unser Angebot 

Sie erhalten Besoldung nach Besoldungsgruppe 

A 10 Hessisches Besoldungsgesetz (HBesG) bzw. 

Entgelt bis zur Entgeltgruppe 9c nach dem 

Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD). 

 

Um Beruf und Familie zu vereinen, bieten wir 

vielfältige Formen der Teilzeitbeschäftigung 

sowie grundsätzlich die Möglichkeit der 

Nutzung des Mobilen Arbeitens an. Mit dem 

attraktiven Jobticket können Sie vergünstigt 

das Deutschlandticket nutzen. 

 

Wir werden schwerbehinderte Bewerberinnen 

und Bewerber bei gleicher Qualifikation 

besonders berücksichtigen. Weiterhin verfolgen 

wir das Ziel der Chancengleichheit und freuen 

uns über Bewerbungen unabhängig von Ihrer 

Nationalität und Herkunft. 

 

Wenn Sie zu den Voraussetzungen Ihrer 

Bewerbung oder zu unserem Angebot Näheres 

erfahren möchten, können Sie sich gerne an 

Sabrina Döttger, Personal‐ und 

Organisationsamt, Telefon 0561 787 2090, 

wenden. 

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Bitte beachten Sie, dass Sie sich auf diese 

Stellenausschreibung ausschließlich über das 

auf dieser Internetseite bereitgestellte Online‐

Bewerbungsformular bewerben können. Bitte 

lesen Sie vorab die  Hinweise für Ihre 

Bewerbung. 

 

Bewerbungsschluss ist der 15. März 2026 

Pädagogische Hausleitung für das „Haus 

der Jugend“ (w/m/d) 

Die Stadt Kassel ist mit ca. 208.000 

Einwohnerinnen und Einwohnern das Zentrum 

in Nordhessen und Deutschlands glücklichste 

Großstadt. Wir gehören zu den größten 

Arbeitgebern dieser Region und verstehen uns 

als modernes Dienstleistungsunternehmen, 

dessen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sich 

freundlich und kompetent um die Belange der 

Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt 

kümmern. 

 

Wir suchen für das Jugendamt – Abteilung 

Kinder‐ und Jugendförderung ‐ pädagogische 

Hausleitung für das „Haus der Jugend“ (w/m/d). 

 

Die Stelle ist im Umfang der Hälfte der 

regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit zu 

besetzen. 

 

Ihre Aufgaben  

• Organisieren des laufenden Betriebes des 

„Haus der Jugend“ inklusive der 

Raumvergabe sowie der Koordination der 

Nutzerinnen‐ / Nutzergruppen 

• Bereitstellen, Pflegen, Warten und 

Beschaffen der Tagungs‐ und 

Sitzungstechnik 

• Erstellen von Überlassungs‐ und 

Nutzungsverträgen 

• Ansprechpartnerin / Ansprechpartner für 

interne und externe Nutzerinnen und 

Nutzer 

• Führen des Pausenraums mit Café‐

Funktion 

• Durchführen der Öffentlichkeitsarbeit für 

das „Haus der Jugend“ 

• Führen der fachlichen Aufsicht, Einarbeiten 

und Koordinieren der Fortbildungen der 

Bundesfreiwilligen, der Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer am Freiwilligen Sozialen 

Jahr (FSJ), der Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer des Europäischen Freiwilligen 

Dienstes (EFD) sowie Personalakquise in 

Kooperation mit den Bildungsträgerinnen 

und ‐trägern 

 

https://www.kassel.de/buerger/rathaus_und_politik/arbeit-und-ausbildung-bei-der-stadt/stellenangebote/bewerbungshinweise.php
https://www.kassel.de/buerger/rathaus_und_politik/arbeit-und-ausbildung-bei-der-stadt/stellenangebote/bewerbungshinweise.php
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• Ausüben der Dienst‐ und Fachaufsicht der 

im „Haus der Jugend“ nebenamtlich 

eingesetzten Beschäftigten 

• Verantworten des Budgets des „Haus der 

Jugend“  

• Führen der Besucherinnen‐ und 

Besucherstatistik, des Integrierten 

Berichtswesens der Kinder‐ und 

Jugendhilfe, der Statistiken des Landes 

Hessen 

• Mitverwalten des Materialpools und des 

Abteilungs‐Kraftfahrzeuges der Kinder‐ 

und Jugendförderung sowie dienstlicher 

Elektrofahrzeuge  

• Allgemeine Verwaltungsaufgaben 

 

Sie möchten gern mehr erfahren? Dann nutzen 

Sie die Gelegenheit und suchen den Kontakt zu 

Thomas Reuting, Jugendamt, Telefon 0561 787 

5149. 

 

Ihr Profil 

• abgeschlossenes Studium (Bachelor bzw. 

Diplom) im Bereich Sozialwesen / 

Sozialpädagogik / Soziale Arbeit mit 

staatlicher Anerkennung oder eine 

vergleichbare Qualifikation  

• gute Kenntnisse der Verwaltungsabläufe 

und des kommunalen Haushaltsrechts 

• sicheres und gewandtes Auftreten 

• Bereitschaft, die Tätigkeit außerhalb der 

üblichen Arbeitszeiten wahrzunehmen 

 

Unser Angebot 

Sie erhalten Entgelt bis zur Entgeltgruppe S 11b 

nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 

Dienst (TVöD). 

 

Um Beruf und Familie zu vereinen, bieten wir 

vielfältige Formen der Teilzeitbeschäftigung 

sowie grundsätzlich die Möglichkeit der 

Nutzung des Mobilen Arbeitens an. Mit dem 

attraktiven Jobticket können Sie vergünstigt 

das Deutschlandticket nutzen. 

 

Wir werden schwerbehinderte Bewerberinnen 

und Bewerber bei gleicher Qualifikation 

besonders berücksichtigen.  

 

Weiterhin verfolgen wir das Ziel der 

Chancengleichheit und freuen uns über 

Bewerbungen unabhängig von Ihrer 

Nationalität und Herkunft. 

 

Wenn Sie zu den Voraussetzungen Ihrer 

Bewerbung oder zu unserem Angebot Näheres 

erfahren möchten, können Sie sich gerne an 

Sabrina Döttger, Personal‐ und 

Organisationsamt, Telefon 0561 787 2090, 

wenden. 

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Bitte beachten Sie, dass Sie sich auf diese 

Stellenausschreibung ausschließlich über das 

auf dieser Internetseite bereitgestellte Online‐

Bewerbungsformular bewerben können. Bitte 

lesen Sie vorab die  Hinweise für Ihre 

Bewerbung. 

 

Bewerbungsschluss ist der 15. März 2026 

Sachbearbeiterin / Sachbearbeiter für den 

Bereich Gefahrenverhütungsschau und 

Einsatzvorbereitung (w/m/d) 

Die Stadt Kassel ist mit ca. 208.000 

Einwohnerinnen und Einwohnern das Zentrum 

in Nordhessen und Deutschlands glücklichste 

Großstadt. Wir gehören zu den größten 

Arbeitgebern dieser Region und verstehen uns 

als modernes Dienstleistungsunternehmen, 

dessen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sich 

freundlich und kompetent um die Belange der 

Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt 

kümmern. 

 

Wir suchen für die Feuerwehr – Abteilung 

Vorbeugender Brandschutz ‐ eine 

Sachbearbeiterin / einen Sachbearbeiter für den 

Bereich Gefahrenverhütungsschau und 

Einsatzvorbereitung (w/m/d). 

 

Die Feuerwehr Kassel ist eine modern 

ausgerichtete Berufsfeuerwehr mit einer guten 

technischen Ausstattung und beruflichen 

Entwicklungsmöglichkeiten. 

 

 

https://www.kassel.de/buerger/rathaus_und_politik/arbeit-und-ausbildung-bei-der-stadt/stellenangebote/bewerbungshinweise.php
https://www.kassel.de/buerger/rathaus_und_politik/arbeit-und-ausbildung-bei-der-stadt/stellenangebote/bewerbungshinweise.php
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Ihre Aufgaben  

• selbstständiges Organisieren und 

Durchführen von 

Gefahrenverhütungsschauen mit 

Anordnungen zur Mängelbeseitigung 

sowie Organisieren und Durchführen von 

Ortsterminen 

• Erstellen einsatzrelevanter Unterlagen im 

Rahmen der Einsatzvorbereitung 

(insbesondere Feuerwehreinsatzplan) 

• Prüfen und Freigeben einsatzrelevanter 

Unterlagen, die von Fachplanern erstellt 

wurden (insbesondere Feuerwehrplan), 

sowie von Brandschutzordnungen 

• fachtechnisches Beraten zu Flächen für die 

Feuerwehren 

• Bearbeiten von Mängelanzeigen aus dem 

Einsatzdienst bezogen auf den 

Feuerwehreinsatzplan, Feuerwehrplan und 

Flächen für die Feuerwehr 

 

Sie möchten gern mehr erfahren? Dann nutzen 

Sie die Gelegenheit und suchen den Kontakt zu 

Tobias Schindler, Feuerwehr, Telefon 0561 

7884 509. 

 

Ihr Profil 

• abgeschlossene Ausbildung 

‐ zur Verwaltungsfachangestellten / zum 

Verwaltungsfachangestellten und bzw. 

oder 

‐ in einem technisch‐handwerklichen 

Beruf 

• abgeschlossener Lehrgang „Vorbeugender 

Brandschutz für 

Feuerwehrführungskräfte“ 

• Bereitschaft, verschiedene für die Tätigkeit 

vorgesehene Lehrgänge mittelfristig zu 

absolvieren 

• Fahrerlaubnis der Klasse B 

• Kenntnisse im vorbeugenden Brandschutz 

• Kenntnisse im Verwaltungsrecht und den 

einschlägigen Gesetzen (Hessisches Gesetz 

über den Brandschutz, die Allgemeine Hilfe 

und den Katastrophenschutz (HBKG), 

Verordnung über die Organisation und 

Durchführung von 

Gefahrenverhütungsschauen (GVSV)) 

 

• Erfahrung im Umgang mit Kundinnen und 

Kunden sowie Bürgerinnen und Bürgern ist 

wünschenswert 

• Bereitschaft zur Teilnahme an Fort‐ und 

Weiterbildungsveranstaltungen 

 

Unser Angebot 

Sie erhalten bei Vorliegen aller 

Voraussetzungen Entgelt bis zur Entgeltgruppe 

9a nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 

Dienst (TVöD). 

 

Um Beruf und Familie zu vereinen, bieten wir 

vielfältige Formen der Teilzeitbeschäftigung 

sowie grundsätzlich die Möglichkeit der 

Nutzung des Mobilen Arbeitens an. Mit dem 

attraktiven Jobticket können Sie vergünstigt 

das Deutschlandticket nutzen. 

 

Wir werden schwerbehinderte Bewerberinnen 

und Bewerber bei gleicher Qualifikation 

besonders berücksichtigen. Weiterhin verfolgen 

wir das Ziel der Chancengleichheit und freuen 

uns über Bewerbungen unabhängig von Ihrer 

Nationalität und Herkunft. 

 

Wenn Sie zu den Voraussetzungen Ihrer 

Bewerbung oder zu unserem Angebot Näheres 

erfahren möchten, können Sie sich gerne an 

Cora Bernhardt, Personal‐ und 

Organisationsamt, Telefon 0561 787 2553, 

wenden. 

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Bitte beachten Sie, dass Sie sich auf diese 

Stellenausschreibung ausschließlich über das 

auf dieser Internetseite bereitgestellte Online‐

Bewerbungsformular bewerben können. Bitte 

lesen Sie vorab die  Hinweise für Ihre 

Bewerbung. 

 

Bewerbungsschluss ist der 15. März 2026 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.kassel.de/buerger/rathaus_und_politik/arbeit-und-ausbildung-bei-der-stadt/stellenangebote/bewerbungshinweise.php
https://www.kassel.de/buerger/rathaus_und_politik/arbeit-und-ausbildung-bei-der-stadt/stellenangebote/bewerbungshinweise.php
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Projektassistentin / Projektassistent im 

Bereich Projektkoordination (w/m/d) 

Die Stadt Kassel ist mit ca. 208.000 

Einwohnerinnen und Einwohnern das Zentrum 

in Nordhessen und Deutschlands glücklichste 

Großstadt. Wir gehören zu den größten 

Arbeitgebern dieser Region und verstehen uns 

als modernes Dienstleistungsunternehmen, 

dessen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sich 

freundlich und kompetent um die Belange der 

Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt 

kümmern. 

 

Das Amt Hochbau und Gebäudebewirtschaftung 

ist zentraler Dienstleister rund um alle 

städtischen Liegenschaften und angemieteten 

Flächen. Ein Hauptaufgabenbereich besteht 

dabei in der Sanierung, Erweiterung oder dem 

Neubau des städtischen Immobilienbestandes. 

 

Wir suchen für das Amt Hochbau und 

Gebäudebewirtschaftung – Abteilung 

Projektkoordination ‐ eine Projektassistentin / 

einen Projektassistenten im Bereich 

Projektkoordination (w/m/d). 

 

Die Stelle ist befristet für die Dauer des 

Mutterschutzes und einer sich ggf. daran 

anschließenden Elternzeit einer Mitarbeiterin zu 

besetzen. 

 

In der Abteilung Projektkoordination bündeln 

wir die Steuerung der größeren städtischen 

Hochbau‐Projekte, die wir mit externer 

Unterstützung bei der Planung und Umsetzung 

bauherrnseitig begleiten und koordinieren. 

Unsere Projekte zeichnen sich durch 

breitgefächerte Anforderungen und Nutzungen 

aus, wie dem klimagerechten Bauen, der 

Umnutzung bestehender Gebäude und dem 

effizienten Einsatz von Haustechnik, aber auch 

neuen pädagogischen Konzepten und deren 

räumlichen Auswirkungen in Schulen, 

Kindertagesstätten, zeitgemäßen 

Kultureinrichtungen oder modernen 

Verwaltungsstandorten.  

 

 

Für diese Begleitung suchen wir motivierte 

Personen, die sich mit ihrem Sachverstand und 

ihren Erfahrungen engagieren. 

 

Ihre Aufgaben  

• Unterstützen im Bereich 

Projektmanagement und ‐koordination  

• Erstellen von Präsentationsunterlagen und 

Entscheidungsvorlagen sowie Vorbereiten 

und Koordinieren von 

Besprechungsterminen 

• Betreuen von Datenaustauschservern 

• Unterstützen bei Ausschreibungen auf der 

RIB‐Vergabeplattform sowie Vorbereiten 

von Ausschreibungen und Vergabeakten  

• Unterstützen bei Rechnungsprüfungen, 

Schriftverkehr und baulichen Abnahmen 

sowie dem Erstellen von 

Verwendungsnachweisen 

• Überwachen von Fristen und Mithelfen bei 

der Kostenkontrolle 

• Kontrollieren und Ablegen der 

Projektdokumentationen 

• Mitwirken bei 

Wirtschaftlichkeitsbetrachtungen und 

Machbarkeitsstudien 

 

Sie möchten gern mehr erfahren? Dann nutzen 

Sie die Gelegenheit und suchen den Kontakt zu 

Thomas Welzel, Amt Hochbau und 

Gebäudebewirtschaftung, Telefon 0561 787 

6540. 

 

Ihr Profil 

• abgeschlossene Berufsausbildung 

– als Bauzeichnerin / Bauzeichner 

‐ als Bautechnikerin / Bautechniker 

‐ als Verwaltungsfachangestellte / 

Verwaltungsfachangestellter mit 

bautechnischer Fortbildung 

oder eine vergleichbare Qualifikation 

• Grundkenntnisse im Bau‐ und 

Planungsrecht, Baugesetzbuch (BauGB), 

der Vergabe‐ und Vertragsordnung für 

Bauleistungen (VOB), Honorarordnung für 

Architekten‐ und Ingenieurleistungen 

(HOAI) und der Hessischen Bauordnung 

(HBO) sind von Vorteil 
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• technisches Verständnis und Erfahrungen 

im Bereich von Abläufen und 

Ausführungsstandards baulicher Gewerke 

sind wünschenswert 

 

Idealerweise verfügen Sie darüber hinaus über 

eine gute Arbeitsorganisation, selbstständige 

Arbeitsweise, Ausdauer und Belastbarkeit, 

Kommunikations‐ sowie Kooperationsfähigkeit, 

Service‐ und Zielorientierung. 

 

Die Arbeit in der Abteilung Projektkoordination 

ist geprägt von einer flachen Hierarchie sowie 

einem offenen und wertschätzenden Austausch. 

Gemeinsam als Team wollen wir uns in dem 

neuen Aufgabenbereich weiterbilden und 

gemeinsam unsere Expertise ausbauen. 

 

Unser Angebot 

Sie erhalten Entgelt nach Entgeltgruppe 8 nach 

dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 

(TVöD). 

 

Um Beruf und Familie zu vereinen, bieten wir 

vielfältige Formen der Teilzeitbeschäftigung 

sowie grundsätzlich die Möglichkeit der 

Nutzung des Mobilen Arbeitens an. Mit dem 

attraktiven Jobticket können Sie vergünstigt 

das Deutschlandticket nutzen. 

 

Wir werden schwerbehinderte Bewerberinnen 

und Bewerber bei gleicher Qualifikation 

besonders berücksichtigen. Weiterhin verfolgen 

wir das Ziel der Chancengleichheit und freuen 

uns über Bewerbungen unabhängig von Ihrer 

Nationalität und Herkunft. 

 

Wenn Sie zu den Voraussetzungen Ihrer 

Bewerbung oder zu unserem Angebot Näheres 

erfahren möchten, können Sie sich gerne an 

Nicole Brademann, Personal‐ und 

Organisationsamt, Telefon 0561 787 2568, 

wenden. 

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Bitte beachten Sie, dass Sie sich auf diese 

Stellenausschreibung ausschließlich über das 

auf dieser Internetseite bereitgestellte Online‐

Bewerbungsformular bewerben können.  

Bitte lesen Sie vorab die  Hinweise für Ihre 

Bewerbung. 

 

Bewerbungsschluss ist der 8. März 2026 

Zahnmedizinische Fachangestellte / 

Zahnmedizinischer Fachangestellter 

(w/m/d) 

Die Stadt Kassel ist mit ca. 208.000 

Einwohnerinnen und Einwohnern das Zentrum 

in Nordhessen und Deutschlands glücklichste 

Großstadt. Wir gehören zu den größten 

Arbeitgebern dieser Region und verstehen uns 

als modernes Dienstleistungsunternehmen, 

dessen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sich 

freundlich und kompetent um die Belange der 

Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt 

kümmern. 

 

Wir suchen für das Gesundheitsamt Region 

Kassel – Abteilung Zahnärztlicher Dienst und 

Arbeitskreis Jugendzahnpflege ‐ eine 

Zahnmedizinische Fachangestellte / einen 

Zahnmedizinischen Fachangestellten (w/m/d). 

 

Die Stelle ist im Rahmen des Förderprogrammes 

„Pakt für den Öffentlichen Gesundheitsdienst 

des Bundes“, zunächst befristet bis zum 31. 

Dezember 2026, im Umfang der Hälfte der 

regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit, das 

entspricht zurzeit 19 Stunden und 30 Minuten, 

zu besetzen. 

 

Das Gesundheitsamt Region Kassel ist ein 

leistungsfähiger Gesundheitsdienstleister für 

die bevölkerungsbezogene Gesundheit. Unter 

einem Dach arbeitet ein kollegiales Team aus 

den Bereichen Medizin und Umweltmedizin, 

Soziale Arbeit, Hygiene, Selbsthilfe und 

Verwaltung gemeinsam für eine gesunde 

Region Kassel. Gesundheitsschutz, 

Gesundheitsförderung und gesundheitliche 

Chancengleichheit sind die großen Aufgaben 

des Öffentlichen Gesundheitsdienstes, für die 

wir uns hier in der Region Kassel täglich 

einsetzen. 

 

 

https://www.kassel.de/buerger/rathaus_und_politik/arbeit-und-ausbildung-bei-der-stadt/stellenangebote/bewerbungshinweise.php
https://www.kassel.de/buerger/rathaus_und_politik/arbeit-und-ausbildung-bei-der-stadt/stellenangebote/bewerbungshinweise.php
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Ihre Aufgaben  

• eigenverantwortliches Durchführen 

gruppenprophylaktischer Maßnahmen, 

verbunden mit der pädagogischen und 

altersspezifischen Vermittlung von Lern‐ 

und Spieleinheiten zur Mundgesundheit an 

Schulen und Fördereinrichtungen in der 

Region Kassel (Stadt und Landkreis) 

einschließlich des Beratens zur 

zahngesunden Ernährung 

• Organisieren und Dokumentieren der 

Ergebnisse der zahnärztlichen 

Reihenuntersuchungen sowie deren 

statistische Auswertung 

• Datenpflege 

• Aufbereiten der Instrumente sowie 

Hygienemanagement 

 

Sie möchten gern mehr erfahren? Dann nutzen 

Sie die Gelegenheit und suchen den Kontakt zu 

Dr. Claudia Rümmelin‐Thoma, Gesundheitsamt 

Region Kassel, Telefon 0561 787 1954. 

 

Ihr Profil 

• abgeschlossene Ausbildung zur / zum 

Zahnmedizinischen Fachangestellten oder 

eine vergleichbare Qualifikation 

• Sachkundenachweis, sofern Ihre 

Ausbildung vor 2003 beendet wurde 

• Erfahrung im Bereich der Prophylaxe sowie 

im Umgang mit Kindern und Jugendlichen 

• gute Kenntnisse in den MS‐Office‐

Anwendungen 

• Fahrerlaubnis der Klasse B sowie die 

Bereitschaft, den eigenen vorhandenen 

PKW für dienstliche Zwecke einzusetzen 

• Flexibilität in der Gestaltung der 

Arbeitszeit entsprechend der dienstlichen 

Erfordernisse 

 

Unser Angebot 

Sie erhalten Entgelt bis zur Entgeltgruppe 6 

nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 

Dienst (TVöD). 

 

Um Beruf und Familie zu vereinen, bieten wir 

vielfältige Formen der Teilzeitbeschäftigung an. 

Mit dem attraktiven Jobticket können Sie 

vergünstigt das Deutschlandticket nutzen. 

Wir werden schwerbehinderte Bewerberinnen 

und Bewerber bei gleicher Qualifikation 

besonders berücksichtigen. Weiterhin verfolgen 

wir das Ziel der Chancengleichheit und freuen 

uns über Bewerbungen unabhängig von Ihrer 

Nationalität und Herkunft. 

 

Wenn Sie zu den Voraussetzungen Ihrer 

Bewerbung oder zu unserem Angebot Näheres 

erfahren möchten, können Sie sich gerne an 

Jasmin Dilcher, Personal‐ und 

Organisationsamt, Telefon 0561 787 2502, 

wenden. 

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Bitte beachten Sie, dass Sie sich auf diese 

Stellenausschreibung ausschließlich über das 

auf dieser Internetseite bereitgestellte Online‐

Bewerbungsformular bewerben können. Bitte 

lesen Sie vorab die  Hinweise für Ihre 

Bewerbung. 

 

Bewerbungsschluss ist der 22. März 2026 

Vergabe öffentlicher Aufträge 

Die Stadt Kassel und ihre Eigenbetriebe sind als 

öffentliche Auftraggeber verpflichtet, ihre 

Aufträge im Wettbewerb und im Wege 

transparenter Verfahren zu vergeben. Hierbei 

wahren sie die Grundsätze der 

Wirtschaftlichkeit, der Verhältnismäßigkeit und 

der Gleichbehandlung. 

 

Die Vergabe der Aufträge richtet sich nach den 

jeweils geltenden Rechtsvorschriften. 

 

Die Stadt Kassel wickelt die Vergabeverfahren 

ausschließlich elektronisch ab. Hierfür nutzt sie 

die Vergabeplattform RIB iTWO e-Vergabe 

(https://vergabe.rib.de). 

 

Hier werden die öffentlichen Aufträge 

bekanntgemacht und die Vergabeunterlagen 

zum kostenlosen Download bereitgestellt. Die 

Vergabeverfahren werden auf dieser Plattform 

komplett elektronisch durchgeführt.  

https://www.kassel.de/buerger/rathaus_und_politik/arbeit-und-ausbildung-bei-der-stadt/stellenangebote/bewerbungshinweise.php
https://www.kassel.de/buerger/rathaus_und_politik/arbeit-und-ausbildung-bei-der-stadt/stellenangebote/bewerbungshinweise.php
https://vergabe.rib.de/


Amtsblatt der Stadt Kassel / 10. Jahrgang / 27. Februar 2026 / Nr. 012 

 

 

 
263 

 

Unternehmen, die sich die Vergabeunterlagen 

heruntergeladen haben, können ihr Angebot 

direkt in diesen Dokumenten erfassen und 

dieses anschließend auf die Plattform 

hochladen. Bis zum Termin zur Öffnung der 

Angebote kann außer dem Unternehmen, das 

die Unterlagen hochgeladen hat, niemand die 

Unterlagen einsehen – auch nicht die Stadt 

Kassel als Vergabestelle. Manipulationen an den 

Angeboten sind damit ausgeschlossen. 

 

Öffentliche Ausschreibungen und 

Teilnahmewettbewerbe werden ebenfalls auf 

der Hessischen Ausschreibungsdatenbank HAD 

(https://had.de) bekannt gemacht. 

 

EU-weite Ausschreibungen werden zudem im 

Supplement zum Amtsblatt der Europäischen 

Union (https://ted.europa.eu) veröffentlicht. 
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